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Gemeinde Hausen 

1. Bürgermeister Gerd Zimmer 

Heroldsbacher Str. 51 
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 Hausen, 20.03.2019 

 

 

Nutzung gemeindeeigener Flächen zur Förderung von Artenvielfalt 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

sehr geehrte Damen und Herren Gemeinderäte, 

 

die CSU Hausen unterstützt den vorgesehenen „runden Tisch der Staatsregierung“ zum 

Volksbegehren „Artenvielfalt – Rettet die Bienen“. 

Bereits jetzt sollten unverzüglich eigene Maßnahmen zum Erhalt der Artenvielfalt vor Ort 

geprüft und umgesetzt werden. Dies können alle Bevölkerungsschichten tun, nicht nur die 

Landwirte. Die öffentliche Verwaltung kann hier eine Vorbildrolle übernehmen, gerade im 

kommunalen Bereich.  

 

Die CSU und die Jungen Bürger stellt daher den folgenden Antrag: 

 

Der Bürgermeister wird aufgefordert, sämtliche gemeindeeigenen Grundstücke 

hinsichtlich ihrer Eignung auf die Anlegung von Blühflächen zu untersuchen und 

entsprechende Blühflächen ausbilden.  

 

➢ An unserer Schule können beispielsweise Außenflächen insektenfreundlich gestaltet 

werden und den Schülerinnen und Schülern deren Bedeutung bewusst gezeigt werden. 
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➢ Straßenbegleitstreifen, Bankette, Gräben an Gemeindestraßen und Fahrradwegen sollen 

nicht mehr so häufig gemäht oder gemulcht werden, sondern möglichst spät im 

Jahreslauf. Dabei sind die verkehrsrechtlichen Erfordernisse zu berücksichtigen. 

➢ Bei der Bewirtschaftung von Gemeindeflächen wird auf die Verwendung von Glyphosat 

verzichtet. 

 

Die Artenvielfalt für die Pflanzen- und Tierwelt kann damit schon jetzt konkret unterstützt 

und gefördert werden. Das beispielhafte Vorgehen der Gemeinde Hausen kann damit 

gesellschaftlichen Gruppen oder Einzelpersonen hoffentlich als Ansporn dienen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Franz-Josef Ismaier 

Fraktionsvorsitzender 

 


